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Herangezoomt – Stundenbuch, S.24 
__________________________________________________________________________ 
 

Wie beginnen Sie den Morgen? 
 
 
ANTWORT 

 
Vielleicht beginnen Sie den Morgen mit einem herzhaften Gähnen, 
am Montagmorgen begleitet von einem Seufzer. Unser Stunden-
buch zeigt auf der Seite mit dem Beginn des Kreuz-Offiziums, wie 
sein Besitzer idealerweise den Tag beginnt. In Rot steht auf Zeile 
zwei Ad matutinas. Das bedeutet, dass auf dieser Seite die Gebete 
zum frühen Morgengebet folgen. Die grosse Initiale D für Domine 
leitet die Worte ein, mit denen das Schweigen der Nacht sein Ende 
findet, nämlich: «Herr, öffne meine Lippen, und mein Mund wird 
dein Lob verkünden.» Diese Worte stammen aus Psalm 51,17. 
Mit der nächstkleineren Initiale folgt die Bitte um Hilfe und Erret-
tung. Mit der nochmals kleineren Initiale G beginnt das Gloria, in 
dem Vater, Sohn und Heiliger Geist über alle Zeiten hinweg und in 
Ewigkeit geehrt werden sollen.  
Bevor wir uns im Folgenden ausschliesslich der Darstellung in der D-
Initiale widmen, lohnt sich ein Blick auf die Goldleisten um den Text 
herum, auf die Ranken aus Blumen und Blättern mit Erdbeeren und 
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einem geflügelten Wesen mit einer Flöte, welche der Morgenan-
dacht einen schönen Rahmen geben. 
 
 


